des 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 
N25. Freitag, den 21. Juni 1844. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Koͤniglichen Landraths. 


Mit Bezugnahme auf meine Kreisblatts⸗Verfügung vom 29. Mai c. (in Neo. 22.) 
erſuche ich die Herren Bezirks⸗Steuer⸗Erheber hiedurch, mir die vorſchriftsmäßig und mit 
Sorgfalt gearbeiteten Klaſſenſteuer Zu⸗ und Abgangs⸗Liſten, fo wie die Zu- und Abgangs⸗ 
Liſten von den Landarmen⸗ und Hebammen-Beiträgen pro 1. Semeſter c. unfehlbar zum 
1. Juli c. einzureichen. 

Die Klaſſenſteuer⸗Inexigibilitäts⸗Liſten find wo möglich gleichzeitig mit den Zu- und 
Abgangs⸗Liſten einzuſenden. 

Thorn, den 17. Juni 1844. 


Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Mit Bezug auf meine vorjährige Bekanntmachung vom 30. Juni werden diejenigen, 
welche in den Beläufen des hieſigen Forſtreviers im diesjährigen Sommer Heidel-, Preißel⸗ 
und Erdbeeren ſammeln wollen, hiermit aufgefordert, den hierzu erforderlichen Erlaubnißſchein 
gegen die feſtgeſetzte Abgabe von 1 Sgr. von mir zu löſen. 

Mokrylaß, den 9. Juni 1844. 


Der Ober för ſte r. 


Die zum Bau eines Stallgebäudes und eines Bretterzaunes neben dem Leibitſcher 
Chauſſeehauſe, ferner eines Chauſſee-Einwohner⸗Hauſes, eines Stallgebäudes, eines Bretter: 
zuunes und eines Schlagbaums an der Culmer Chauſſee erforderlichen Maurers, Zimmer⸗, 
Tiſchler⸗ Schloſſer⸗, Glaſer⸗, Maler-, Töpfer: und Steinſetzer-Arbeiten, fo wie die Lieferung 
der Nägel, Bohlen und Bretter, auch Dachſpließe, ferner die Anfuhr der Mauer⸗ und Dach⸗ 
ſteine und Kalk von der Kämmerei⸗Ziegelei und von Feldsteinen aus der Rothwaſſerſchen 
Forſt, zu den Bauſtellen, ſollen an den Mindeſtfordernden in termino 


den 26. Juni c. um 10 Uhr Vormittags 
zu Rathhauſe vor dem Stadtſekretair Herrn Depke einzeln ausgeboten werden, was hiemit 
bekannt gemacht wird. ei 


(Elfter Jahrgang.) 
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Die Anſchläge, Zeichnungen und Bedingungen werden im Termine vorliegen, kön nen 

aber auch ſchon früher in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Thorn, den 20. Mai 1844. 

. 5 Der Magiſtrat. 
. > 


. EEE ER TEE — — 


Privat ⸗ Anzeigen. 


Wtoru wycietym pod Wygoda okolo Gniewkowu jest jeszeze kilka gruntuw do 
wydania na wlasnose po — 8. 12. i — 20. morgow. 


Starke und extra ſtarke Bauhölzer, welche ſich zu jedem Bau eignen, Wind⸗ und 
Waſſermühlen⸗Wellen, ſtarke Eichen und Birken zu Möbel, Maſte, bis 100 Fuß lang, ſo 
295 0 alle Sorten Bretter und Bohlen ſind zu haben beim Holzhändler Fritz in 
Leibitſch. ws 


Eine Quantität Bauholz, Bretter und Rohr zum Dachdecken habe ich zu verkaufen. 
Wittw. Krauſe, auf der Fiſcherei. 


: Unterzeichneter macht hierdurch ergebenft bekannt, daß er mit einem großen Vorrath 
weiß glaſirter fo wie colorirter Oefen verfehen iſt, und empfiehlt ſolche zu billigen Preiſen. 
Carl Elsner, Töpfermeiſter in Leibitſch. 


Kreutzholz, Schalbretter, Schwarten ſind zu haben Altſtadt Nro. 176. bei 
Hirſchberger. 


In Adlich Szewo werden von jetzt ab täglich Fichtenſtrauch⸗Haufen verkauft. 


250 Schaafe, theils Hammel, theils Mutterſchaafe zur Zucht brauchbar, find in 
Warczewitz zu verkaufen. — * . 


Zum Verkauf von kiehnen Bau- und Stangenholz im Trzyannecker Walde, werden 
am 26. Juni c. und 10 Juli c. Termine anberaumt, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Der Sammelplatz iſt im Kruge zu Trzyanneck. 

Nielub, den 14. Juni 1844. 
Der Förſter Kleinmichel J. A. 


Fichtene 1, 11/4 und 11 2;öllige Bretter, 2, 21% und Zzöllige Bohlen, Latten 
und Kreuzholz, fo wie auch birkene, eichene und weißbüchene Bohlen werden gegen gleich 
baare Bezahlung billig verkauft. Näheres beim Tiſchlermeiſter Steltner in Thorn. 


ie 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


